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Management S

Ballen transportieren
ohne anzuecken
Das Sichern von Rundballen und deren Strassentransport
sind nach wie vor eine grosse Herausforderung. Oft ist Eile

geboten. Jedoch geht die Sicherheit vor.

Urs Rentsch, Dominik Senn

Nun sind sie wieder auf den Feldern
anzutreffen - die frisch gepressten und in

Folien gewickelten Ballen. Die Arbeit ist

erst beendet, wenn sie am vorgesehenen
Lagerplatz deponiert sind. Der Transport
dahin ist bekanntlich nicht ohne Tücken.

Viele verschiedene Arbeitsgeräte
Zum Einbringen von Rundballen gibt es

auf dem Markt viele verschiedene

Arbeitsgeräte. Von der einfachen
mechanischen oder hydraulischen Dreipunktgabel

über Ladegeräte und Brückenwagen

bis hin zu speziellen Ballentransportwagen

ist alles anzutreffen (siehe

Ausgabe 10/2015, S. 50/51) (Franz.: voir
edition 10/2015, p. 30/31).
Was gibt es bei den verschiedenen
Geräten hinsichtlich Strassenverkehrsvor-

schriften, insbesondere betreffend
Transportbreite und Ladungssicherung, zu

berücksichtigen?

Gesamtbreite von 255 cm
einhalten
Mit geeigneten Transportgeräten darf am
Traktorheck eine gesicherte Grossballe

transportiert werden. Bei den weit ver¬

breiteten Dreipunktgreifern muss der Ballen

mit Spannsets (Zurrgurten) zusätzlich

gesichert werden. Ferner ist beim Einsatz

kleinerer Traktoren zu beachten, dass der

nötigen Ballastierung sowie der Nutzlast
und dem Gesamtgewicht gebührend
Rechnung getragen wird. Beispielsweise
darf die Vorderachslast 20% des

Betriebsgewichts des Traktors nicht
unterschreiten.

Wichtig: Beim Strassentransport mit
Doppelballengabel darf die Gesamtbreite

mit Ladung 255 cm nicht überschreiten.

Jeglicher Strassentransport von
Ladungen (beispielsweise von Siloballen)

an der Fronthydraulik oder mit dem
Frontlader ist verboten (gemäss

Verkehrsregelverordnung VRV, Art. 73

Abs. 4, und Verordnung über die Technischen

Anforderungen an Strassenfahr-

zeuge VTS, Art. 11 Abs. 2h).

Einsatz von Ladegeräten
Beim Einsatz von Ladegeräten (Teleskoplader,

Hoflader, Frontlader) mit Transportanhänger

ist darauf zu achten, dass:

a) die Nutzlast des Anhängers nicht
überschritten wird,

b) die Ladungssicherung entweder
formschlüssig durch den Einsatz von
Ballengeländern oder

c) kraftschlüssig durch den Einsatz von
Spannsets erfolgt.

Im Fachhandel sind inzwischen Spannsets
erhältlich, die speziell zum Sichern von
Ballen entwickelt wurden. Damit ist das

richtige Verzurren eines mit Rundballen
beladenen Anhängers nicht mehr so

aufwendig.

Es ist unerlässlich, Ballen durch den
Einsatz von Spannsets seitlich und gegen
oben ausreichend zu sichern, wobei die

Gesamthöhe 4 m nicht übersteigen darf.
Auch bei Ladegeräten darf im Strassenverkehr

keine Balle mit Greifer, also am

Werkzeug, transportiert werden. Der

gesetzlich geregelte Überhang samt Werkzeug

darf 4 m nicht überschreiten; sollte

doch, muss das Werkzeug auf einem

Anhänger transportiert werden.

Sowohl die Ladungssicherung als auch die
Beleuchtung sind korrekt. Jedoch wird die
zulässige Gesamtbreite von 2,55 m mit
grösseren Ballen überschritten, damit sind
Strassenfahrten nicht mehr gestattet. Die
Nutzlast des Traktors darf nicht überschritten

werden.

So nicht auf der Strasse! Allerdings bei Leerfahrten auf der Strasse darf die Ballengabel an
der Traktorfront mitgeführt werden, wenn diese ausreichend gekennzeichnet und der
vordere Überhang von 4m eingehalten wird (ab 3 m Überhang benötigt es einen V-Spiegel).
Für Transport mit Ballen auf der Strasse muss die Ballengabel am Heck mitgeführt werden,
zudem sind die Ballen mit Spannsets zu sichern, und es ist darauf zu achten, dass die
Beleuchtung nicht verdeckt wird. Bilder: Ruedi Hunger

Wo drückt den Praktiker
der Schuh?
Was beschäftigt Sektionsmitglieder des

Schweizerischen Verbandes für Landtechnik

am meisten? Wo drückt sie der Schuh?

Welchen Hauptproblemen sehen sie sich

in der Praxis ausgesetzt? In dieser lose

erscheinenden Serie behandelt die

Schweizer Landtechnik solche Anliegen
aus der Praxis, wie sie laufend an den

Bereich Weiterbildung und Beratung des

SVLT herangetragen werden.
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